
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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Paris ist eine sehr große und belebte Stadt. Auch wenn man das gleiche von Berlin 
sagen kann, habe ich Paris doch als chaotischer wahrgenommen. Gerade im Frühling 
wenn es wärmer wird, wird die Innenstadt regelrecht von Touristenströmen durchflutet. 
In der Weltstadt Paris ist immer etwas los und es gibt unglaublich viele kulturelle 
Angebote. Außerdem ist Paris als multikulturelle Stadt ideal für interkulturelle 
Erfahrungen. 
 
Ein Nachteil an Paris sind die hohen Lebenshaltungskosten. Man kann seine 
Ausgaben aber generell niedriger halten, indem man im Studentenwohnheim des 
Crous, der Cité Internationale Universitaire de Paris (CIUP) oder im Vorstadtgebiet 
wohnt, sowie zum Essen die Mensen nutzt und für seine Einkäufe zu Lidl geht.

Ich habe das Sommersemester 2019 an der Sorbonne Nouvelle Paris 3 studiert, was von Mitte Januar 
bis Ende April geht. Der Empfang an der Sorbonne Nouvelle Paris 3 ist gut organisiert, beginnend mit 
einer großen Einführungsveranstaltung, in der alle Abläufe und Formalien erklärt werden. Das 
Einschreiben in die Kurse ist etwas chaotisch, da man dies als Austauschstudent nicht online machen 
kann, sondern zu den jeweiligen Büros der Departments gehen muss. Für jedes Department findet 
zusätzlich eine Réunion pédagogique statt, in der nochmal über die spezifischen Modalitäten informiert 
wird. Generell muss man sich darauf einstellen, dass es ein bis drei Wochen dauert, bis man seinen 
Stundenplan zusammengestellt hat, weil alles vor Ort geregelt werden muss und die 
Vorlesungsverzeichnisbrochüren zunächst unübersichtlich sind. Für das Learning Agreement haben 
sich dann für mich viele Änderungen ergeben. An der HU studiere ich Englisch und Französisch im 
Master of Education, an der Sorbonne Nouvelle 3 hatte ich die Möglichkeit, meine Studien durch Kurse 
aus dem Bereich Cinéma zu erweitern. In allen Seminaren gibt es zusätzlich zu den Prüfungen am 
Ende des Semesters noch Zwischenklausuren oder ersatzweise Hausarbeiten.



3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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Das Studium an der Sorbonne Nouvelle Paris 3 findet auf Französisch statt. Der 
vorbereitende Sprachkurs wird nur zu Beginn des Wintersemesters angeboten und da 
ich für das Sommersemester gekommen bin, konnte ich davon leider nicht profitieren. 
Es gibt aber die Möglichkeit, einen Sprachkurs für Erasmusstudenten während des 
Semesters als regulären Kurs zu belegen.

Die Größe der Seminare ist mit der an der HU vergleichbar. Ein Unterschied ist, dass an der 
Sorbonne hauptsächlich Frontalunterricht gegeben wird und dadurch nur sehr wenig Interaktion 
entsteht. Die Räumlichkeiten lassen zu wünschen übrig und die Uni ist in Frankreich generell etwas 
chaotischer organisiert. Dies kann man aber auch als Herausforderung betrachten, sich in einem 
fremden System zurechtzufinden. Ich hatte das Glück, auch fachfremde Kurse belegen zu können 
und die Dozenten sind in der Regel sehr nett und engagiert. Ich kann trotz oben beschriebener 
Nachteile auf jeden Fall ein Auslandsstudium an der Sorbonne Nouvelle 3 empfehlen, da mir das 
Studium und das andere Hochschulsystem neue Einblicke in meine Fächer gegeben hat. 

Ich habe sowohl die Mensen des Crous am Campus Censier der Sorbonne Nouvelle 3 
als auch im internationalen Haus der CIUP genutzt. Der Studentenpreis liegt hier bei 
3,25€ und enthält eine Hauptspeise, ein Brötchen und eine oder zwei Nebenspeisen je 
nach deren Größe. Die Sorbonne Nouvelle 3 hat auch eine Caferteria. Wenn man 
mehr Ambiente möchte, dann gibt es in der Rue Mouffetard im Quartier Latin in 
unmittelbarer Nähe des Campus Censier viel Restauration.



6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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Ich habe die öffentlichen Verkehrsmittel mit einer Monatskarte für 75€ genutzt. Bleibt man 
länger als ein Semester in Paris, dann lohnt sich das Studentenjahresticket ImagineR für  
350€. Hier ist zu beachten, dass man für die Anmeldung eine französische Handynummer 
angeben muss. Ein Semesterticket gibt es nicht und die Monatskarte nur für den gesamten 
Verkehrsbereich d.h. Zonen 1-5, oder für 2 Zonen, die außerhalb von Paris liegen. Man kann 
die Monatskarte also leider nicht nur für Zone 1 (= Paris) erwerben. Ansonsten kann man in 
Paris das Fahrradausleihsystem Vélib' und die inzwischen sehr verbreiteten kleinen 
Elektroroller nutzen.

Wohnen ist innerhalb von Paris sehr teuer. Als ich von Berlin aus nach Wohnmöglichkeiten im Internet gesucht hatte, 
musste ich feststellen, dass kleine Zimmer zur Untermiete nicht unter 700€ angeboten werden. In den 
Studentenwohnheimen zahlt man weniger. Die Anmeldung für das Crous läuft über die Erasmusstelle der Sorbonne. 
Ich habe mich für die Cité Internationale Universitaire de Paris entschieden, ein großer Campus mit verschiedenen 
Häusern, die jeweils ein Land repräsentieren. Als Deutscher bewirbt man sich für das Maison Heinrich Heine. Die 
Bewerbung ist allerdings aufwändiger als für den Erasmusaustausch, da neben Lebenslauf und Motivationsschreiben 
auch ein Gutachten eines Professors verlangt wird. Im Maison Heinrich Heine habe ich sehr günstig für 430€ pro 
Monat gewohnt. Auch kann man generell über die CAF (Caisse d'Allocations familiales) einen staatlichen 
Mietzuschuss beantragen. Die Verkehrsanbindung der CIUP ist gut, weil direkt vor der Cité der RER B Richtung 
Zentrum bzw. auch bis zum Flughafen Charles de Gaulle fährt.

Paris bietet viele kulturelle Möglichkeiten, zahllose Museen, Theater, Konzerte und andere Events. Als 
unter 26 Jähriger kommt man in die meisten Museen ohne Eintritt, sodass man die Lieblingsmuseen in 
Ruhe wiederholt besuchen kann, um sich einzelne Kunstwerke oder Ausstellungen gezielt 
anzuschauen. Die Klassiker sind natürlich der Louvre und das Musée D'Orsay, aber es gibt noch viel 
mehr. Um die prächtige Opera Garnier erleben zu können, empfehle ich, nach günstigen Karten an der 
Tageskasse zu schauen. Ich hatte Glück und konnte noch tolle Ballettkarten ergattern. Was die 
Sportangebote betrifft, gibt es Möglichkeiten an der Sorbonne Nouvelle 3. Ich persönlich habe das 
Sportangebot "libre" (d.h. ohne Anleitung) für 60€ pro Semester in der CIUP genutzt.



HUMBOLDT-UNIVERSITÄT ZU BERLIN 

9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

Durch meine für Pariser Verhältnisse günstige Wohnsituation sowie das günstige 
Essen in den Mensen habe ich durchschnittlich 800€ pro Monat ausgegeben. Dabei 
bin ich sehr froh über die Erasmusförderung, durch die mir dieses Auslandssemester 
ermöglicht wurde. 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online­
Portal der HU 

0 einverstanden.
D nicht einverstanden.

Datum Name, Vorname 
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